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Vollkommenheit 

 

Lexikon zur Bibel S. 1224/1225 

Vollkommenheit, vollkommen ist, was das durch Vorbild oder Norm gesetzte Maß erfüllt, 

und fertig, d.h. nicht zu verbessern ist. Damit ist der Vollkommenheit Gottes eine 

Sonderstellung gegeben, denn sie ist Norm setzendes Maß, während alle andere 

Vollkommenheit nur als Nachbildung (1 Mo 1,27) geschaffen oder gestaltet wird. Das ist zu 

beachten, wo die Bibel von Vollkommenheit von Menschen spricht. 

1) Gottes Vollkommenheit darf man sich nicht als Steigerung menschlicher  

Vollkommenheit vorstellen; sie ist primär gesetzt als ein für den Menschen 

unerreichbares Maß und Vorbild. Nicht Gott überragt die Menschen, als ob diese 

Vorbild und Maß seien; der Mensch bleibt hinter Gott zurück, der wahres Maß ist.  

Gott ist nicht geworden und kann kein vorher gesetztes Maß erfüllen, kann nicht fertig 

geworden oder zum Ziel gekommen sein. So spricht die Bibel nur einmal von Gottes 

Vollkommenheit der Menschen (Mt 5,48). Seine Vollkommenheit erscheint in seinen 

Eigenschaften, seinem Wissen (Hiob 37,16; 11,7), Willen (Röm 12,2) und Handeln (2 Sam 

22,3). 

2) Jesus als der eingeborene Sohn vom Vater (Joh 1,14) hat an dieser Vollkommenheit 

teil. Er war göttlicher Gestalt, Gott gleich (Phil 2,6); in ihm wohnt die „Fülle der 

Gottheit leibhaftig“ (Kol 2,9), er ist vollkommen, durch Leiden vollkommen gemacht 

worden (Hebr 2,10), lebte Vollkommenheit vor durch seinen völligen Verzicht auf 

jedes eigenwillige Handeln in der Bindung an den Willen des Vaters (Joh 5,19), wie es 

der Prophet im Bild der Blindheit des Gottesknecht sah (Jes 42,19) 

 

3) Vollkommen ist schließlich alles, was von Gott kommt:  

• Sein Gesetz (Ps 19,8) 

• Die Freude, die Jesus gibt (Joh 15,11) 

• Die Liebe zu Gott, aus der das Halten der Gebote fließt (1 Joh 2,5) 

• Die Liebe zum Bruder, die Paulus das Band der Vollkommenheit nennt (Kol 3,14) 

• Die Schönheit Israels in seiner Jugend- und Brautzeit (Hes 16,14). 

• Die Offenbarung im NT 

Der vollkommene Hohepriester (Hebr 2,10) hat im vollkommenen Heiligtum (Hebr 9,11) das 

Opfer ohne Fehl dargebracht (V.14) das allein vollkommen machen (Hebr 10,1) und bereit 

machen kann für die vollendete Gemeinschaft mit Gott, der gegenüber alles Vorläufige 

Stückwerk ist (1 Kor 13,10) 
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104,6  Und nun zeige ich’s euch an; denn Licht und Finsternis, Tag und Nacht sehen alle eure Sünde. 

Seid nicht gottlos in eurem Herzen; und lügt nicht, und übergebt nicht das Wort der 

Vollkommenheit; lügt nicht Worte des Heiligen und des Mächtigen, und lobt nicht eure 

Götzen; denn nicht wird alle eure Sünde und alle eure Gottlosigkeit zur Gerechtigkeit, 

sondern zur großer Sünde. 

104,7  Und nun will ich anzeigen dies Geheimnis; denn das Wort der Vollkommenheit werden 

verdrehen und übertreten viele Sünder. 

104,10  Und ein anderes Geheimnis will ich euch anzeigen. Denn den Gerechten und den Weisen 

 werden gegeben werden Bücher der Freude, der Vollkommenheit und großer Weisheit, und 

 ihnen werden Bücher gegeben werden, und sie werden an sie glauben 


